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Kleine Reifenkunde von Dobbratz
Erklärungen von Deniz Özdes, Teiledienstleiter und Zubehör- 
Experte im Autohaus Dobbratz, Lamspringe.

Reifenkennzeichnung und ihre Bedeutung

Das Frühjahr ist die 
Zeit des Reifenwech-
sels, von Winter- auf 
Sommerreifen. Da-
bei ist Folgendes vor 

der Montage zu beachten:
• Reifen auf Beschädigungen 
 prüfen (Risse, Nägel).
• Einseitig abgefahrene Reifen 
deuten auf eine verstellte Achse 
hin.
• Die Mindestpro"ltiefe beträgt 
1,6 mm. Die Empfehlung vom 
ADAC sind allerdings 3 mm.
• Wenn die Mindestpro"ltiefe 
gerade so erreicht wird, sollte 
man daran denken, dass die  
Saison erst beginnt und ob nicht 

neue Reifen sicherer wären. 
- Bitte bei Selbstmontage auf 
die Reifenlaufrichtung achten. 
Erkennbar an den Pfeilen auf 
den Reifen. 
Zur Einlagerung: Kompletträder 
sollten mit erhöhtem Lu#druck 
liegend übereinander gelagert 
werden. Reifen ohne Felgen 
hochkant stehend lagern und 
von Zeit zu Zeit drehen.
Wer  noch Fragen zu den pas-
senden Reifen für sein Fahrzeug 
hat, kann mich kontaktieren. 
Aktuelle Reifen- und Komplett-
radangebote stehen auf unserer 
Website www.dobbratz.de

19 KiTZ-Zertifikate verteilt
Vorstufe zur Trainerlizenz: Neuer Kurs im NFV-Kreis Hildesheim

Kreis/Almstedt – Vor einigen
Wochen ist das neue KiTZ-Zer-
tifikat vom Deutschen Fuß-
ballbund ins Leben gerufen
worden. Dieses als Vorstufe zu
den Trainerlizenzen dienende
Zertifikat richtet sich in erster
Linie an Trainerinnen und
Trainer in den jüngsten Alters-
klassen von den Bambinis bis
zu den E-Junioren. Auch im
NFV-Kreis Hildesheim wurde
dieser Kurs angeboten und
von vielen Interessenten sehr
gut angenommen.
Die Teilnehmer erarbeite-

ten sich im Wechsel zwischen
Online- und Präsenzphasen
Erfahrungen und hilfreiche

Inhalte zu Themenschwer-
punkten wie den neuen Wett-
bewerbsformaten, Spielkom-
petenzmodel, Trainings-
aufbau und -gestaltung, Zie-
len und Spielidee des Kinder-
fußballs, Aufsichtspflicht und
ganz oben auf der Liste das
Trainerverhalten. Unter der
Leitung der Referenten
Marion Münzberger, Roland
Alfus und Ulf Stürmer wurden
die beiden Präsenztage in den
Räumen des MTV Almstedt
durchgeführt. So erlebten die
Teilnehmer an den Präsenzta-
gen auch Praxisbeispiele auf
dem Trainingsplatz. Das Feed-
back zum ersten KiTZ-Lehr-

gang im Kreis Hildesheim fiel
allgemein sehr positiv aus. „Es
waren interessante Inhalte,
die mir für die Trainingsarbeit
mit meinen Kids sicher helfen
werden. Ich kann diesen Kurs
auch anderen Trainern dieser
Altersklassen nur empfeh-
len“, sagte Gino Müller vom
SV Hildesia Diekholzen, der
aktuell die E-Jugend des Ver-
eins trainiert. Durch die Teil-
nahme an allen Online-Pha-
sen sowie den beiden
Präsenztagen erhalten das
Kindertrainerzertifikat: Me-
lina Köller-Hinse (MTV Cop-
penbrügge) Dirk Brandt, Han-
nes Eckert, Max Ellinger,

Marian Feist, Mathias Knacks-
tedt, Benjamin Niemann, Flo-
rian Strache, Florian Wiese
(alle JFV Flenithi Süd 2014)
Marcel Bodenburg, Johann
Dewald, Björn Kuhrmeier,
Niko Nolte, Christoph Schös-
ser, Martin Schrader (alle TUS
Nettlingen) Gino Müller,
Shawn Horstmann (SV Hilde-
sia Diekholzen) Fjore Krop-
pach (VfR Ochtersum) und
Dennis Ruppert (SV Engelade-
Bilderlahe).
Der nächste Termin wird

demnächst auf der Homepage
des NFV-Kreises Hildesheim
(www.nfv-hildesheim.de) be-
kanntgegeben.

Der Kurs für das neue KiTZ-Zertifikat ist im NFV-Kreis Hildesheim gut angenommen worden. FOTO: NFV-KREIS HILDESHEIM

Nachwuchs der SG Hönze/Westfeld
gewinnt Kreisligameisterschaft

Der 1. Jungenmannschaft der SG Hönze/Westfeld gelang mit einem souveränen 6:1-Sieg im
letzten Punktspiel der Saison gegen den Nachwuchs des SV Hildesia Diekholzen die Meister-
schaft in der Tischtennis-Kreisliga Gruppe 2. Zum Team um Coach Carsten Lechner gehören
Tom und Fynn Lange sowie Adrian Lechner. Auch Jaron Lechner, die Nummer 1 der 2. Jun-
genmannschaft, konnte das erfolgreiche Team in einigen Punktspielen unterstützen. Der
erst zum Saisonbeginn neu zusammengestellten Mannschaft gelang mit 20:0 Punkten ein
Durchmarsch durch die Kreisliga. Hierbei glänzte vor allem die Nummer 1 des Teams, Tom
Lange, die ebenfalls ohne jede Niederlage blieb. Die nächste Aufgabe für die Jungen steht
bereits bevor. Am 29. April treten sie beim Final Four in Giesen zum Kreispokalentscheid der
vier erfolgreichsten Jungenmannschaften in diesem Wettbewerb mit an. Auf dem Foto (v.l.):
Fynn Lange, Tom Lange und Adrian Lechner. Vorn sitzend: Trainer Carsten Lechner. 

Schlusspunkt durch Schilling
SG Bodenburg/Sehlem: Verdienter 3:0-Sieg gegen SG Beustertal

Bodenburg/Sehlem – Zu Be-
ginn des Heimspiels der SG
Bodenburg/Sehlem gegen die
SG Beustertal war der Rasen
gut bespielbar. Die Marsch-
route war, zunächst defensiv
zu starten, um auf Konter zu
spekulieren. Die SG Beustertal
hatte in der ersten Halbzeit
etwas mehr Ballbesitz, konnte
dadurch aber kein Kapital
schlagen. Beustertal war ledig-

lich nach Standardsituationen
gefährlich. Bodenburg/Seh-
lem hatte hingegen durch ei-
nige Konter immer wieder
die Chancen auf den Füh-
rungstreffer. Allerdings war
entweder beim gut positio-
nierten Torwart Endstation,
oder der letzte Pass kam nicht
zum Mitspieler. In der 32. Mi-
nute machte es die SG dann
besser. Über eine Kombina-

tion nach einem Einwurf
wurde Schilling auf der rech-
ten Seite freigespielt und
konnte mit einer Flanke
Baumgardt in der Mitte be-
dienen, der mit dem Kopf
vollstreckte. Beustertal kam
mit einer Doppelchance
noch mal vor das Gehäuse
der SG Bodenburg/Sehlem,
wobei die Latte in letzter In-
stanz die Führung rettete. 

In der 65. Minute lief Schil-
ling durch einen klug gespiel-
ten Ball von Ehlers alleine aufs
Tor zu, verpasste aber knapp.
In der 75. Minute machte es
der eingewechselte Schumann
besser, der mit seinem gefühlt
ersten Ballkontakt den Ball im
Tor unterbrachte. Schilling
brachte den Ball scharf in den
Sechszehner, dort lag der
Ball nach einem Gewirr frei.
Schumann schaltete am
schnellsten und schoss das
Tor zum 2:0. Acht Minuten
später musste Baumgardt we-
gen wiederholten Foulspiels
das Spielfeld verlassen. Nun
warf die SG Beustertal noch
mal alles nach vorne und
machte hinten noch mehr
auf. Dadurch ergaben sich
für die SG Bodenburg/Seh-
lem weitere Lücken. Die erste
Chance verfehlte Fricke
knapp, anschließend gab es
noch einen verschossenen Elf-
meter. Mit der vorletzten Ak-
tion kam Schilling endlich zu
seinem Torerfolg und sorgte
für den 3:0-Endstand (90.). 

TSV gewinnt 5:1
Vier Treffer von Kawar / Erfolg gegen SV Langenholzen

Adenstedt – Von einem müh-
samen Arbeitssieg berichtete
TSV-Routinier Hussein Kawar,
der gestern Nachmittag für
seinen krankheitsbedingt aus-
gefallenen Bruder Moham-
med die Trainerrolle über-
nahm. Die gastgebenden
„Friesen“ erwischten den bes-
seren Start, nicht zuletzt, weil
sich die Adenstedter auf dem
ungewohnten Untergrund
(Kunstrasenplatz in Alfeld)
erst einmal zurechtfinden
mussten. So gingen die Gast-
geber auch nach einem schö-
nen Steckpass mit 1:0 in Füh-
rung – zu der Zeit verdient,
wie Kawar anmerkte. Doch
die Adenstedter blieben dran,
kamen besser ins Spiel – und
zum 1:1-Ausgleich, an dem

die Langenholzer Abwehr
nicht unbeteiligt war: Nach
Vorlage von Christoph
Schmundt gab Kawar eine
scharfe Hereingabe vor das
„Friesen“-Tor, wo das Leder
von einem Abwehrspieler ins
eigene Netz gelenkt wurde.
Beim Stand von 1:1 wurden
die Seiten gewechselt.  
In der zweiten Halbzeit do-

minierten die Adenstedter,
die durch Torjäger Christoph
Schmundt in Führung gingen,
als er mit einem Linksschuss
ins lange Eck zum 2:1 für die
Gäste erfolgreich war. Die
Hausherren hielten kämpfe-
risch dagegen, obwohl sie nur
einen schmalen Kader hatten
und ihren angeschlagenen
Torhüter durch einen Feld-

spieler ersetzen mussten.
Doch in der Schlussphase der
fairen Partie auf dem Kunst-
rasenplatz demonstrierten die
TSV-Fußballer aus Adenstedt
ihre Konterstärke: Mit einem
lupenreinen Hattrick von
Hussein Kawar zum Auswärts-
sieg kamen: Der erfahrenen
Spielgestalter und Torjäger
markierte die Treffer zum 3:1,
4:1 und 5:1 für seine Farben –
und sorgte damit für den End-
stand.
Damit halten die Adensted-

ter Anschluss an das Spitzen-
trio. Der Drittplatzierte hat
zwar sieben Punkte Vor-
sprung, doch der TSV hat
noch ein Nachholspiel zu be-
streiten. Es bleibt spannend
in der 2. Kreisklasse B.       rk

Souveräner 6:1-
Erfolg in Heinde

Wehrstedt – Im Nachbar-
schaftsduell beim abstiegs-
bedrohten Heinder SV gaben
sich die Fußballer der SG
Wehrstedt/Bad Salzdetfurth
keine Blöße und gewannen
souverän mit 6:1 Toren. In
der 11. Minute hatte Nico
Räther die Gäste mit 1:0 in
Führung gebracht, ehe Timon
Spörhase nur kurze Zeit spä-
ter auf 2:0 erhöhte (20.).
Noch vor der Pause schraub-
te die Mannschaft von André
Hahn das Ergebnis auf 4:0 –
Torschützen waren Nils Lie-
wald (32.) und Sercan Yildi-
rim (37.). Nach dem Wechsel
ließ die SG bei stürmischem
April-Wetter die Zügel zu-
nächst etwas schleifen, so
dass die Heinder durch Ba-
schir El-Arwadi zum nicht
unverdienten 1:4 kamen
(57.). Danach legte die Spiel-
gemeinschaft aber wieder
eine Schippe drauf und kam
am Ende durch zwei weitere

Treffer von Goalgetter Timon
Spörhase (70. und 89.) zum
hochverdienten 6:1-Erfolg.
Die zweite Mannschaft der
SG zeigte beim Tabellenfüh-
rer SV Groß Düngen II ein gu-
tes Spiel und verlor „nur“ mit
2:5 Toren. Neben einem Ei-
gentor der Gastgeber war
Marcel Hemmen der Tor-
schütze für die Spielgemein-
schaft.
Am Sonntag, 2. April, steht

bei der Spielgemeinschaft
nun wieder ein Doppelspiel-
tag auf dem Programm.
Spielort war eigentlich das
Ernst-Hopf-Stadion in Bad
Salzdetfurth, doch aufgrund
der widrigen Witterungs-
bedingungen und der schlech-
ten Platzverhältnisse muss
in den Wehrstedter Sport-
park ausgewichen werden.
Um 12 Uhr trifft die Zweite
auf den TSV Föhrste II, und
um 15 Uhr hat die Erste die
TSG Everode zu Gast.        boe

SG WEHRSTEDT/BAD SALZDETFURTH


